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ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFULLTEN BERICHT PER E-MAIL AN

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES
Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind,
welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln?

Budapest ist eine sehr moderne Stadt, und hat viele Ahnlichkeit mit Berlin. Es gibt viel
Kultur, Kunst und unglaublich viel Geschichte zu erfahren in der Stadt. Die Ungarn an
sich habe ich eher als reserviert wahrgenommen, grundsatzlich braucht man aber
keine Angst vor einem allzu gro3en Kulturschock haben!

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der auslandischen Hochschule
integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning
Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl
sowie Prufungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem

Studiengang/ Semester?

Ich war an der ELTE Universitat im Herzen Budapests, und habe dort fiir ein Semester American
Studies studiert. Das Incoming Programm war im Vergleich zu anderen Universitaten leider ein
wenig enttduschend. Fir fast alle Veranstaltung muss man sich vorher anmelden, und wenn man
pech hat gibt es keinen Platz mehr fir einen. Dennoch wird man bei organisatorischen Fragen
sehr unterstiitzt, am besten man organisiert sich vorher aber einen Mentor, der einem die ganze
Zeit mit Rat und Tat zur Seite steht. Wichtig im Bezug auf das Learning Agreement ist, dass die
ELTE alle Punkte fir Erasmus Studenten doppelt, ansonsten ist es unmdglich die Anzahl an
ECTS zu erreichen, da die ELTE viel weniger Leistungspunkte fiur Kurse gibt. Allgemein ist der
Unterricht an der Uni bis auf wenige Ausnahmen leider enttduschend gewesen. Zu anspruchslos,
zu unreflektiert dafiir trotzdem einen Haufen Arbeit. Fir einzelne Seminare muss man teilweise
vier Leistungen erbringen, um tberhaupt den Teilnahmeschein zu erhalten. Dennoch, es gibt ein
grol3es und vielfaltiges Angebot, und immer noch Ausnahmen die wirklich guten Unterricht
machen.
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3. SPRACHKOMPETENZ
Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Konnen Sie eine deutliche

Verbesserung lhrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes

verzeichnen?

Ich habe keine ungarischen Sprachkurs belegt, weil ich schon zu viel Workload von
meinen normalen Kursen hatte.

4. WEITEREMPFEHLUNG
Empfehlen Sie die von lhnen besuchte Hochschule und spezielle

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive

fur oder gegen eine Weiterempfehlung dar.

Speziell empfehlen wirde ich die Kurse von Zsofia Ban - sie redet selber sehr viel in
den Seminaren, aber ich habe selten so viel gelernt innerhalb von einem Semester.

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE
Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhaltnis?

Ich habe nie in der Cafetria gegessen, rund um dem Campus gibt es allerdings viele
Cafés mit glinstigem Essen. Besonders zu empfehlen ist VEGA CITY, dort gibt es

abwechselnde Mittagsangebote fur unter 5 Euro.
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6. OFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die 6ffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

Budapest hat eine super Infrastruktur. Die Uni befindet sich direkt neben dem
judischen Viertel und ist oftmals sogar ful3laufig erreichbar wenn man im Zentrum
wohnt. Ansonsten kostet das Studienmonats Ticket 12 Euro, was ich mir allerdings nur
einziges mal gekauft habe, weil ansonsten jede Strecke ful3laufig zu erreichen war.

7. WOHNEN
Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhaltnis auf dem Wohnungsmarkt

vor Ort?

Der Wohnungsmarkt ist sehr auf Erasmusstudenten ausgelegt. Wohnungssuche ist an
sich gar kein Problem, in vielen facebook Gruppen findet man immer wiede Angebote

oder Suchenende. Die Preise sind in den letzten Jahren allerdings deutlich gestiegen,

wurde mir auch von Einheimischen bestatigt. Dennoch immer noch um die 100 Euro

gunstiger als eine Durschnittsmiete in Berlin.

8. KULTUR UND FREIZEIT
Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise fiir Museen, Galerien,

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?

Budapest bluht vor Kultur. Mein Lieblingsmuseum war das Robert Capa Fotografie
Museum, oder das Haus des Terrors - Uiber all gibt es Studenten Rabatt. Ansonsten
kann ich die Ausstellungsreihe "WILD ARTS" empfehlen, die alle paar Monate eine
Veranstaltung machen. Zu dem gibt es mehrere kleine Kinos, die Filme mit Untertiteln
zeigen. Wer Bars abseits der Erasmusmassen sucht ist im Kéizpont, und FEKTE gut

aufgehoben.
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich?

Die monatlichen Kosten sind sehr ahnlich zu dem Leben in Berlin, da in den letzten
Jahren der Tourismus in Budapest zugenommen hat, und so auch die Preise
angestiegen sind. Allerdings sind Alkohol und Essen gehen um einiges ginstiger.

UNTERSCHRIFT

Ich bin mit der Verdffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU

U | einverstanden.
nicht einverstanden.
Berlin,

Datum Name, Vorname



	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Budapest ist eine sehr moderne Stadt, und hat viele Ähnlichkeit mit Berlin. Es gibt viel Kultur, Kunst und unglaublich viel Geschichte zu erfahren in der Stadt. Die Ungarn an sich habe ich eher als reserviert wahrgenommen, grundsätzlich braucht man aber keine Angst vor einem allzu großen Kulturschock haben! 
	Studiengang Semester: Ich war an der ELTE Universität im Herzen Budapests, und habe dort für ein Semester American Studies studiert. Das Incoming Programm war im Vergleich zu anderen Universitäten leider ein wenig enttäuschend. Für fast alle Veranstaltung muss man sich vorher anmelden, und wenn man pech hat gibt es keinen Platz mehr für einen. Dennoch wird man bei organisatorischen Fragen sehr unterstützt, am besten man organisiert sich vorher aber einen Mentor, der einem die ganze Zeit mit Rat und Tat zur Seite steht. Wichtig im Bezug auf  das Learning Agreement ist, dass die ELTE alle Punkte für Erasmus Studenten doppelt, ansonsten ist es unmöglich die Anzahl an ECTS zu erreichen, da die ELTE viel weniger Leistungspunkte für Kurse gibt. Allgemein ist der Unterricht an der Uni bis auf wenige Ausnahmen leider enttäuschend gewesen. Zu anspruchslos, zu unreflektiert dafür trotzdem einen Haufen Arbeit. Für einzelne Seminare muss man teilweise vier Leistungen erbringen, um überhaupt den Teilnahmeschein zu erhalten. Dennoch, es gibt ein großes und vielfältiges Angebot, und immer noch Ausnahmen die wirklich guten Unterricht machen. 
	verzeichnen: Ich habe keine ungarischen Sprachkurs belegt, weil ich schon zu viel Workload von meinen normalen Kursen hatte.
	dar: Speziell empfehlen würde ich die Kurse von Zsofia Ban - sie redet selber sehr viel in den Seminaren, aber ich habe selten so viel gelernt innerhalb von einem Semester. 
	Leistungsverhältnis: Ich habe nie in der Cafetria gegessen, rund um dem Campus gibt es allerdings viele Cafés mit günstigem Essen. Besonders zu empfehlen ist VEGA CITY, dort gibt es abwechselnde Mittagsangebote für unter 5 Euro. 
	Sie zu: Budapest hat eine super Infrastruktur. Die Uni befindet sich direkt neben dem jüdischen Viertel und ist oftmals sogar fußläufig erreichbar wenn man im Zentrum wohnt. Ansonsten kostet das Studienmonats Ticket 12 Euro, was ich mir allerdings nur einziges mal gekauft habe, weil ansonsten jede Strecke fußläufig zu erreichen war. 
	vor Ort: Der Wohnungsmarkt ist sehr auf Erasmusstudenten ausgelegt. Wohnungssuche ist an sich gar kein Problem, in vielen facebook Gruppen findet man immer wiede Angebote oder Suchenende. Die Preise sind in den letzten Jahren allerdings deutlich gestiegen, wurde mir auch von Einheimischen bestätigt. Dennoch immer noch um die 100 Euro günstiger als eine Durschnittsmiete in Berlin. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Budapest blüht vor Kultur. Mein Lieblingsmuseum war das Robert Capa Fotografie Museum, oder das Haus des Terrors - über all gibt es Studenten Rabatt. Ansonsten kann ich die Ausstellungsreihe "WILD ARTS" empfehlen, die alle paar Monate eine Veranstaltung machen. Zu dem gibt es mehrere kleine Kinos, die Filme mit Untertiteln zeigen. Wer Bars abseits der Erasmusmassen sucht ist im Köizpont, und FEKTE gut aufgehoben.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Die monatlichen Kosten sind sehr ähnlich zu dem Leben in Berlin, da in den letzten Jahren der Tourismus in Budapest zugenommen hat, und so auch die Preise angestiegen sind. Allerdings sind Alkohol und Essen gehen um einiges günstiger.
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